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ÜBERBLICK
• Veranstaltungen und Aktionen
• Amnesty-Sendungen im Freien Radio Stuttgart
• Jetzt online unterschreiben: Urgent Actions
• Aktuelles: Ausstellungen, Festivals, Leselinks und mehr
• Erfolge

VERANSTALTUNGEN UND AKTIONEN
AUGUST
Do, 01.08.  19.00 Uhr
Stuttgart, Utopia Kiosk,  
Lazarettstraße 5 

AUGUST
Do, 01.08.  19.00 Uhr
Stuttgart, Württembergischer  
Kunstverein, Schlossplatz 2

AUGUST
Fr, 02.08.  18.00 Uhr
Stuttgart, Hospitalhof,  
Büchsenstraße 33 

INTERVENTION #10: BRÜDER DER LETZTEN GENERATION
Manuel und Marcel Minniti sind Brüder. Beiden liegt das Klima, die Politik 
und die Zukunft am Herzen, einer ist in der Letzten Generation, der andere 
nicht. Mit dem Citizen.KANE.Kollektiv. (Textquelle: Die AnStifter) 

VORTRAG: ÜBER RECHTSEXTREME BEWEGUNGEN IN OSTEUROPA UND DEREN VISUELLE  
KOMMUNIKATION
Florin M. Arhire untersucht den Aufstieg rechtsextremer Bewegungen in 
Rumänien und anderen Ländern Osteuropas und deren visuellen Codes. Ziel 
ist es, die Öffentlichkeit und insbesondere Grafikdesigner*innen über die 
Herkunft und Bedeutung der Symbole dieser Bewegungen, die nur wenige 
kennen, aufzuklären. Dadurch soll verhindert werden, dass rechtsradikale 
visuelle Kommunikation als solche nicht erkannt und unwissentlich reprodu-
ziert und verbreitet wird. Vortrag auf Englisch. (Textquelle: Württ. Kunstverein)

GEDENKVERANSTALTUNG: ICH WAR IN DER HÖLLE. Gedenken an die vor 80 Jahren in 
Auschwitz ermordeten Sinti und Roma
Vor 80 Jahren – in der Nacht vom 2. auf den 3. August 1944 – ermordeten 
SS-Angehörige die verbliebenen 4300 Sinti und Roma in den Gaskammern 
von Auschwitz-Birkenau. Darunter waren auch Sinti, die im März 1943 über 
den Stuttgarter Nordbahnhof nach Auschwitz deportiert wurden. Zuvor 
wurden diese Menschen in der „Büchsenschmiere“, dem damaligen Sitz der 
Stuttgarter Polizei, festgehalten. Hier befindet sich heute der Hospitalhof 
Stuttgart. Im Anschluss wird das Gedenken am Inneren Nordbahnhof 
fortgesetzt. (Textquelle: Hospitalhof)
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AUGUST
Sa, 03.08.  14.00 – 21.00 Uhr
+ So, 04.08.  14.00 – 18.00 Uhr
Stuttgart, StadtPalais,  
Konrad-Adenauer-Straße 2

AUGUST
So, 04.08.  15.00 Uhr  
Asperg,  
Museum Hohenasperg

AUGUST
So, 04.08.  17.00 – 18.30 Uhr
Stuttgart, Hoppenlaufriedhof, 
Treffpunkt: Friedhofseingang 
Liederhalle 

AUGUST
Mo, 05.08. 17.00 Uhr   
Stuttgart, Hospitalhof,  
Büchsenstraße 33 

AUGUST
Di, 06.08.  18.00 – 21.00 Uhr 
Stuttgart, 
Eckensee

AUGUST
Mi, 07.08.  18.00 Uhr
Stuttgart, Städtisches  
Lapidarium,  
Mörikestraße 24/1 

AUGUST
Fr, 09.08.  19.00 Uhr
Stuttgart, Auf der Dornhalde 1 

STUTTGART AM MEER: SOMMERMARKT
Junge Kreative aus Stuttgart präsentieren an einer Vielzahl an Ständen ihre 
spannenden Produkte, Angebote und Ideen. Freut euch auf eine vielfältige 
Auswahl an Produkten made in Stuttgart, die so nur auf dem Sommermarkt 
von Stuttgart am Meer zu finden sind. (Textquelle: StadtPalais)

MUSEUMSFÜHRUNG: SIND DIE GEDANKEN FREI?
Art. 18: Jeder Mensch hat das Recht auf Gedanken-, Gewissens- und Reli
gionsfreiheit. Kurfürst Friedrich behauptete 1803, Gewissensfreiheit hoch-
zuhalten und den „Irrenden schonende Duldung“ zu gewähren. Dennoch 
ließ er radikale Pietisten auf dem Hohenasperg einsperren. Die öffentliche 
Führung erinnert an religiös Verfolgte, kritische Denker und Vorkämpfer der 
Gedankenfreiheit, die auf dem Hohenasperg inhaftiert waren. (Textquelle: 
Haus der Geschichte)

UNTERWEGS: DER STUTTGARTER HOPPENLAUFRIEDHOF
Der Hoppenlaufriedhof ist der älteste noch erhaltene Friedhof im Alt-Stutt-
garter Stadtgebiet. Bedeutende Menschen aus Wirtschaft, Kultur und Politik 
wurden bis zu seiner Schließung Ende des 19. Jahrhunderts hier bestattet. 
Mit Claudia Weinschenk. (Textquelle: Kath. Bildungswerk)

AUSSTELLUNGSFÜHRUNG: DIE „BÜCHSENSCHMIERE“ IM HOSPITALVIERTEL 
Monika Renninger führt durch die Ausstellung, die von „Zeichen der Erinne-
rung e. V.“ und dem Evangelischen Bildungszentrum Hospitalhof Stuttgart 
konzipiert wurde. (Textquelle: Hospitalhof)

MAHNAKTION: 6. AUGUST HIROSHIMA-GEDENKEN
Infostand mit Kraniche-Falten, Kurzreden, Kerzen-Aktion auf dem Eckensee. 
Musikalische Begleitung soll angefragt werden. (Textquelle: Zukunftsforum 
Stuttgarter Gewerkschaften) 

PHILOSOPHISCHES CAFE: GEFANGNER MANN, EIN ARMER MANN!
Schubarts vielfältiges Wirken und sein buntes Leben verblassen gegenüber 
seiner zehnjährigen Einkerkerung auf dem Asperg: Herzog Carl Eugen ließ 
ihn ohne Anklage, Prozess und Urteil entführen und einsperren – ein Akt der 
höchsten Tyrannei. An seinem heutigen Geburtstag erinnern wir mit Briefen, 
Gedichten und Liedern an das bewegte Leben des großen Dichters, Musi-
kers und Publizisten. Mit Dorothea Baltzer, Frank Ackermann und Frank 
Eisele (Akkordeon). (Textquelle: DieAnStifter)

VORTRAG: GEORG HERWEGH
Ein Stuttgarter Dichter und deutscher Freiheitskämpfer.  
Der Eintritt ist frei. (Textquelle: Garnisonschützenhaus)
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DISKUSSION, FÜHRUNG: CRITICAL FRIENDS – RUDOLF STEINER & RASSISMUS
Mit Ansgar Martins, Franz Rosenzweig Minerva Forschungszentrum für 
deutsch-jüdische Literatur- und Kulturgeschichte an der Hebräischen Uni-
versität Jerusalem. (Textquelle: StadtPalais)

FAMILIENFÜHRUNG: RÄTSELTOUR DURCH DAS STAATSARCHIV 
Die Geschichtsdetektive können einen Blick hinter die Kulissen des Staats-
archivs werfen und die Vergangenheit hautnah erleben. Ein Smartphone 
oder Tablet wird benötigt. (Textquelle: Landesarchiv BW)

S.W.A.N.A. MIXTAPE
Die Veranstaltung wird von Stutt:Ard e. V. kuratiert, einer Eventplattform für 
die Community aus der S.W.A.N.A.-Region (Südwestasien und Nordafrika). 
Mit DJ Enkidu und DJ Taiiz. (Textquelle: Lindenmuseum)

MARKT FÜR DESIGN, NACHHALTIGES & GENUSS: 3. HANDMADEART
Du liebst es: Stylisch, upgecycelt, köstlich, recycelt, verrückt, und vor allem 
handgemacht? (Textquelle: Stadt Stuttgart)

FILM: DIE UNBEUGSAMEN 2 – GUTEN MORGEN, IHR SCHÖNEN!
Dokumentarfilmer Torsten Körner richtet den Blick auf die DDR und ihre 
Frauen und über ihr Aufwachsen in einem Staat, der zwar im Gesetz die 
Gleichberechtigung stehen hatte und letztlich doch von Männern regiert 
wurde. In Anwesenheit von Cutterin Sandra Brandl. Moderation: Goggo 
Gensch. (Textquelle: Arthaus)

DISKUSSION / VORTRAG: FRANKREICH NACH DER WAHL
Welche Chancen hat demokratische Bündnispolitik gegen die extreme  
Rechte? Mit Judith Boitier-Yacar, Dozentin für Romanistik, Uni Stuttgart,  
Dr. Sebastian Chwala, Politikwissenschaftler, Marburg, Moderation:  
Dr. Annette Ohme-Reinicke, Stuttgart. (Textquelle: Die AnStifter) 

FINISSAGE ZUR AUSSTELLUNG: DIE „BÜCHSENSCHMIERE“ IM HOSPITALVIERTEL 
Am Tag des Gedenkens der Deportation 1942 von mehr als 1000 Jüdinnen  
und Juden aus Württemberg und Hohenzollern von Stuttgart in das KZ 
Theresienstadt finden sich die Projektbeteiligten des Buch- und Ausstel-
lungsprojekts zum Gedenken und zum Gespräch über das Projekt und über 
die bleibenden Aufgaben kirchlicher und gesellschaftlicher Erinnerungskul-
tur zusammen. Mit Dr. Peter Pogunkte, Prof. Angelika Luz und weiteren im 
Gespräch mit Monika Renninger, Evang. Bildungszentrum Hospitalhof, und 
Andreas Keller, Gedenkstätte „Zeichen der Erinnerung e. V.“. (TQ: Hospitalhof)

AUGUST
Di, 13.08.  17.45 Uhr  
Stuttgart, StadtPalais,  
Konrad-Adenauer-Straße 2

AUGUST
Do, 15.08.  10.30 – 12.00 Uhr
Ludwigsburg, Staatsarchiv,  
Arsenalplatz 3

AUGUST
Sa, 17.08.  18.30 Uhr
Stuttgart, StadtPalais,  
Konrad-Adenauer-Straße 2

AUGUST
So, 18.08.  11.00 – 18.00 Uhr
Stuttgart, Marktplatz 

AUGUST
Di, 20.08.  20.00 Uhr
Stuttgart, Atelier am Bollwerk,  
Hohe Straße 26

AUGUST
Mi, 21.08.  19.00 Uhr
Stuttgart, Württembergischer  
Kunstverein, Schlossplatz 2 

AUGUST
Do, 22.08.  19.00 Uhr
Stuttgart, Hospitalhof,  
Büchsenstraße 33



AMNESTY INTERNATIONAL – BEZIRK STUTTGART-NORDWÜRTTEMBERG (3700)	 4

Amnesty International Deutschland e. V.
Bezirk Stuttgart-Nordwürttemberg
Lazarettstraße 8 . 70182 Stuttgart . T: 0711 23 36 53 . info@amnesty-stuttgart.de  
www.amnesty-stuttgart.de . www.facebook.com/amnesty.stuttgart 
www.instagram.com/amnestyinternationalstuttgart

SPENDENKONTO . Bank für Sozialwirtschaft . IBAN: DE 233 702050 0000 8090100   
BIC: BFS WDE 33XXX. Verwendungszweck: 3700

AMNESTY-SENDUNGEN IM FREIEN RADIO STUTTGART

Urgent Actions (Eilaktionen) sind ein effektiver Weg, um akut bedrohten 
Menschen das Leben zu retten. Sie sind die denkbar schnellste Form der 
Intervention: Wenn Amnesty International von willkürlichen Festnahmen, 
Morddrohungen, Verschwindenlassen, Folterungen oder bevorstehenden Hin-
richtungen erfährt, startet die Organisation eine Urgent Action. Informationen 
über neue Aktionen kannst du auch als Push-Nachrichten erhalten.

Binnen weniger Stunden tritt ein Netzwerk von fast 80 000 Menschen in  
85 Ländern (in Deutschland 10 000) in Aktion: Diese Aktivisten und Aktivis-
tinnen appellieren per Fax, E-Mail, Twitternachricht, Facebook-Posting oder 
Luftpostbrief an die Behörden der Staaten, in denen Menschenrechte ver-
letzt werden. Bei den Adressaten gehen Tausende von Appellschreiben aus 
aller Welt ein. Es ist dieser rasche und massive Protest, der immer wieder 
Menschenleben schützt.

Unzählige Personen – von China bis Chile, von Syrien bis Simbabwe – konn-
ten seit der ersten Urgent Action im Jahr 1973 gerettet werden. Allein im 
Jahr 2017 hat Amnesty International fast 300 neue Eilaktionen gestartet – 
etwa 30 Prozent davon zogen positive Meldungen nach sich: Freilassungen, 
Hafterleichterungen, die Aufhebung von Todesurteilen oder auch Anklagen 
gegen die Verantwortlichen von Menschenrechtsverletzungen.

Beteiligen Sie sich jetzt! Am besten melden Sie sich gleich zu unserem 
Eilaktionsnetz an!

Wollen Sie Ihren Brief selbst formulieren? Hier gibt es hilfreiche Tipps:  
https://www.amnesty.de/2010/12/3/tipps-zum-briefeschreiben

Guinea: Wo sind Oumar Sylla und Mamadou Billo Bah?  zur Online-Petition
Simbabwe: Mitglieder der Opposition willkürlich in Haft  zur Online-Petition
Indonesien: Fischer nach Protesten vor Gericht  zur Online-Petition
Ägypten: Unmenschliche Bedingungen in willkürlicher Haft  zur Online-Petition
Iran: Neue haltlose Vorwürfe gegen Toomaj Salehi  zur Online-Petition
Saudi-Arabien: 20 Jahre Haft wegen Tweets  zur Online-Petition

JETZT ONLINE UNTERSCHREIBEN: URGENT ACTIONS

AUGUST
Mo, 19.08. 
18.00 –19.00 Uhr
UKW 99,2 / Kabel 102,1

 
 
 
 
 
 

Was sind Urgent Actions  
und wie kann ich mich daran 
beteiligen?

Amnesty International Stuttgart ist jeden 3. Montag im Monat und am  
5. Montag eines Monats (sofern es diesen gibt) von 18 –19 Uhr im Freien 
Radio Stuttgart auf Sendung. Wir berichten über aktuelle Menschenrechts- 
themen. www.freies-radio.de/sendung/inforedaktion-amnesty-international 

https://www.amnesty.de/mitmachen/urgent-action/guinea-wo-sind-oumar-sylla-und-mamadou-billo-bah-2024-07-24
https://www.amnesty.de/mitmachen/urgent-action/simbabwe-simbabwe-mitglieder-der-opposition-willkuerlich-haft-2024-07-23
https://www.amnesty.de/indonesien-indonesien-fischer-nach-protesten-vor-gericht-2024-07-22
https://www.amnesty.de/mitmachen/urgent-action/aegypten-unmenschliche-bedingungen-badr-mohamed-2024-07-22
https://www.amnesty.de/mitmachen/urgent-action/iran-neue-haltlose-vorwuerfe-gegen-toomaj-salehi-2024-07-19
https://www.amnesty.de/mitmachen/urgent-action/saudi-arabien-20-jahre-haft-wegen-tweets-2024-07-17
https://www.amnesty.de/mitmachen/urgent-actions
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AKTUELLES
Sommerfestival  
STUTTGART AM MEER 
bis 8. September
  Link

Ausstellung 
GETEILTE ZEIT
bis 14. September
  Link

Ausstellung
MEIN NAME IST MENSCH 
bis 15. September
  Link

SommerMusikFestival 
KLINKE 
1. bis 31. August 
  Link

Festival
UMSONST & DRAUSSEN
2. bis 4. August
  Link

Ausstellung 
THE CONFLICTIVE AND  
CONTRADICTORY
2. August bis 6. Oktober 
  Link 

LEISE FESTIVAL
17. und 18. August 
  Link

Urbane Meer- und Dünenlandschaft sorgt für Urlaubsfeeling im Kessel. 
Während der Sommerferien verwandelt sich das StadtPalais in eine Festival-
bühne, auf der das Stadtleben in vollen Zügen genossen werden kann und 
Bands, DJs, Künstler*innen und Kollektive abwechselnd auftreten. (Text-
quelle: StadtPalais)

Man sagt: Zeit ist Geld. Und sie heilt alle Wunden. Die Zeit scheint stets 
knapp, doch bisweilen dehnt sie sich aus bis zur Langeweile. Die Ausstel-
lung widmet sich weniger der Astronomie, Physik oder Philosophie, sondern 
vielmehr unserem gesellschaftlichen Umgang mit der Zeit. (TQ: Landesbib.)

Die Ausstellung mit 30 visuellen Interpretationen von Jochen Stankowski 
wandert anlässlich des 75sten Geburtstags der Menschenrechte quer durch 
die Republik und will vielerorts informieren, motivieren und zum Gespräch 
einladen. Begleitet von einem Filmprojekt der Amnesty International Gruppe 
Waiblingen. (Textquelle: Kulturhaus Schwanen)
 
Seit fast 40 Jahren DAS Sommermusikfestival im Merlin. 15 Konzerte im 
August, jeden Donnerstag Freitag Samstag stehen neue legendäre aufregen-
de liebgewonnene nie gehörte Bands auf der Bühne. Zur Einstimmung auf’s 
Wochenende gibt’s jeden Mittwoch sommerlich entspannte Schallplatten
unterhaltung und lässige Drinks ab 18 Uhr auf der Kulturterrasse des Merlin: 
wenn Festival, dann bei uns! (Textquelle: Merlin)

Kommt alle zum 48. U&D, feiert mit uns zusammen ein rauschendes Fest, 
erlebt Bands, trefft liebe Menschen und lernt neue kennen, habt eine tolle 
Zeit und demonstriert damit gleichzeitig gegen Rechts: Wir sind mehr! Am-
nesty International Stuttgart wird voraussichtlich mit Infostand teilnehmen. 
(Textquelle: u&d) 

Die fünf Künstler:innen der Ausstellung, Tin Ayala, Parisa Babaei, Emma 
Ben Aziza, Maéva Conderolle und Simon Gabourg, kommen aus vom 
Kolonialismus geprägten Landschaften. Aus der Beschäftigung mit dem 
Zusammenhang von Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft, die aufeinander 
einwirken, haben sie sich entschlossen, eine „gegensätzliche und wider-
sprüchliche Vielfalt“ zurückzufordern. (Textquelle: ifa)

Das Städtische Lapidarium lädt ein auf eine Reise des Innehaltens und 
der Stille in einem geheimen Garten und verspricht, die Sinne zu schärfen, 
innere Ruhe zu fördern und zu zeigen, wie kraftvoll Leise sein kann. Mit 
kleinen, aber feinen Veranstaltungen wie Mini-Konzerten, Workshops, Poesie 
und Open-Air-Stummfilm-Kino. Entdecken Sie ein verborgenes Paradies 
mitten im pulsierenden Herzen der Stadt! (Textquelle: Stadt Stuttart)

https://www.stadtpalais-stuttgart.de/veranstaltungen
https://www.wlb-stuttgart.de/die-wlb/kultur-und-wissenschaft/ausstellungen/geteilte-zeit/
https://www.kulturhaus-schwanen.de/ausstellungen/ausstellung-details.html?back=107&event=1104&cHash=eb54bd0284b8738a7bb3c056af15680c
https://merlinstuttgart.de/KLINKE/
https://www.ud-stuttgart.de
https://www.ifa.de/ausstellung/the-conflictive-and-contradictory-ausstellung-ifa-stuttgart/
https://www.stuttgart.de/veranstaltungskalender/veranstaltungen/leise-festival-482407.php
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LAB-FESTIVAL
23. bis 25. August
  Link

Ausstellung 
FRAGMENTIERT
28. August bis 19. September
  Link

100. Geburtstag von  
JAMES BALDWIN

ROMARCHIVE 
  Link

AMNESTY RADTOUR  
FÜR DIE MENSCHENRECHTE 
  Link

Die 39. Ausgabe unseres bunten Festivals auf dem Berger Festplatz im  
unteren Schlossgarten. Es gibt wieder handverlesene Musik, gutes Essen und 
feine Getränke, Markt und Clownerien auf Stuttgarts schönstem Open-Air- 
Gelände. (Textquelle: Lab-Festival)

Gastspiel: Die Graphothek der Stadtbibliothek Stuttgart zeigt aus ihrem  
Bestand von über 2500 Originalwerken Zeichnungen, Aquarelle, Radierungen,  
Photographien, Collagen und vieles mehr. Die Werke können Sie – wie  
Bücher – selbst auch ausleihen. (Textquelle: Hospitalhof)

• Buchtipp: Aguigah, René: „James Baldwin. Der Zeuge. Ein Porträt“.  Link 
• �Q&A mit Raoul Peck zu seinem Dokumentarfilm über James Baldwin,  
„I Am Not Your Negro“ YouTube   Link

• James Baldwin: „Great Writers of the 20th Century“ YouTube   Link 

RomArchive hat sich zum Ziel gesetzt, den Prozess der Dekonstruktion und 
Rekonstruktion der Geschichte, Künste und Kulturen von Sinti und Roma 
durch Sinti und Roma selbst zu fördern. Es bedarf für die zukünftigen 
Generationen neuer Erzählungen über die Vergangenheit und Gegenwart. 
(Textquelle: RomArchive)

Die Anmeldung, auch für einzelne Tagesetappen,  
ist noch möglich. 

eMail: Radtour-MR@gmx.de
www.amnesty-waiblingen.de

https://laboratorium-stuttgart.de/programm/lab-festival/
https://www.hospitalhof.de/programm/280824-ausstellung-fragmentiert/
https://www.chbeck.de/aguigah-james-baldwin/product/36194849
https://www.youtube.com/watch?v=8iHqUqixrQQ
https://www.youtube.com/watch?v=c8KduqyXJ9E
https://www.romarchive.eu/de/
https://amnesty-waiblingen.de/termin/radtour-fuer-die-menschenrechte/
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ERFOLGE
Tagtäglich werden die Rechte von 
Menschen weltweit verletzt. 
Amnesty International setzt sich 
für diese Menschen ein: Mit 
Appellaktionen, Recherchen vor 
Ort, Länder- und Themenberichten  
sowie Kampagnen- und Lobby
arbeit. Weltweit beteiligen sich 
Hunderttausende Menschen an 
unseren Aktionen.  
Mit Briefen, E-Mails und 
Petitionsunterschriften bewirken 

sie Freilassungen, verhindern Folter, schützen Menschen vor unfairen 
Prozessen und retten Leben. Dass dieses gemeinsame Engagement erfolg-
reich ist, zeigen diese Beispiele.

Ungerechtes Rentengesetz verhindert!
Die Abschaffung der 2023 eingeführten sogenannten Moratoriumsrente konnte ver-
hindert werden. Am 28. Juni billigte der argentinische Kongress zwar den Gesetzent-
wurf „Ley de Bases“, strich aber die Paragrafen, die das Recht auf soziale Sicherheit 
und einen angemessenen Lebensstandard für ältere Menschen bedroht hätten.
Argentinien darf nicht weiter versuchen, den Zugang zu wirtschaftlichen und sozia-
len Rechten einzuschränken. Auch in Zeiten wirtschaftlicher Krisen müssen Staaten 
gemäß internationalen Standards zeigen, dass jede Anstrengung unternommen 
wurde, um alle ihnen zur Verfügung stehenden Ressourcen dazu einzusetzen, ihren 
menschenrechtlichen Verpflichtungen nachzukommen.

Máxima Acuña freut sich 
über Briefe, die während 
des Amnesty-Briefmarathons 
2016 für sie geschrieben 
wurden. © Amnesty
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Um den Newsletter abzubestellen, einfach eine E-Mail mit dem Betreff „Abmeldung News
letter“ an newsletter@amnesty-stuttgart.de schreiben.  
Anmeldungen sind entsprechend mit dem Betreff „Anmeldung Newsletter“ möglich; bei 
geänderten Kontaktdaten genügt eine formlose Nachricht an diese Adresse.

Haftungshinweis:
Dieser Newsletter enthält Verknüpfungen zu Websites Dritter („externe 
Links“). Diese Websites unterliegen der Haftung der jeweiligen Betreiber. 
Das Setzen von externen Links bedeutet nicht, dass sich Amnesty Interna
tional die hinter dem Verweis oder Link liegenden Inhalte zu eigen macht.

Impressum:
siehe http://www.amnesty.de/impressum
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